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Einführung 
Das folgende nganasanische Märchen ist im August 1996 in Ust'-Avam auf der 
Tajmyr-Halbinsel aufgezeichnet worden. Die Erzählerin, Nadezda Tubjakovna Koster-
kina, ist bereits als Mitverfasserin des Tajmyrskij étnoüngvistiőeskij sbornik1 bekannt 
geworden. Dabei hat sie dieses Märchen nicht „nur" erzählt, sondern auch eine erste 
schriftliche Version erstellt (auf der Grundlage des kyrillischen Alphabets, wie es im 
sbornik auf den Seiten 11-12 dargestellt wurde). Der vorhergehende Artikel von N.T. 
Kosterkina wurde nicht zuletzt deshalb diesem Beitrag vorangestellt, um die Gattung 
Djurymy dem Leser etwas näher zu bringen. 
Das Märchen wurde in zwei Teilen, am 09.08.1996 und 22.08.1996, aufge-
zeichnet. Da ein solches Märchen nur Zuhörern erzählt werden kann, die auch in der 
Lage sind, dem Verlauf der Handlung zu folgen, war jedesmal Sandimjaku 
Kosterkina, die Tante der Erzählerin, anwesend. Soweit möglich, wurden auch ihre -
zahlreichen - Kommentare aufgezeichnet. Die Anwesenheit eines anderen, der der 
Erzählung problemlos folgen kann, scheint nicht zuletzt deshalb wichtig zu sein, weil 
- wie in diesem Fall - das Märchen keinesfalls als eine geschlossene Form zu 
begreifen ist, die weitgehend passiv rezipierenden Zuhörern dargeboten wird. Viel-
mehr liefern diese dem Erzählenden häufig auch Ideen oder legen ihm Worte in den 
Mund, die dieser dann wieder aufgreift (Vgl. z.B. S.246/247; 262/263; 285/286 etc.). 
Die Kommentare Sandimjaku Kosterkinas stehen immer in eckigen Klammern. 
Bei der phonologischen Transkription des Märchens haben wir uns größtenteils 
an die Vorgaben aus Helimskijs sbornik gehalten. Lediglich /k/ ist in einigen beson-
ders eindeutigen Fällen mit seinem Allophon [y] widergegeben worden. Allgemein 
'Helimskij, Evgenij Arnoldovic 1994: Tajmyrskij etnolingvisticeskij sbornik I: Materialy po 
nganasanskomu samanstvu ijazyku, Moskau, RGGU. 
Eine frühere Version ist von Nadezda T. Kosterkina bereits in der in Dudinka (Krasnojarskij Kraj) 
erscheinenden Zeitung Tajmyr in der Ausgabe vom 28.03.1996 und 04.04.1996 veröffentlicht worden. 
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muß zu der Transkription bemerkt werden, daß sie auf der Verschriftung von Nadezda 
T. Kosterkina beruht und die sehr starken Sandhi-Erscheinungen des Nganasanischen 
größtenteils unberücksichtigt läßt. Wir haben uns aber beim Anhören des Textes 
bemüht, jedes Wort, soweit dies verständlich war, wie auch einige vielleicht interes-
sante Versprecher mit in die schriftliche Fassung aufzunehmen. Diese Versprecher 
sind z.T. in Fußnoten kurz kommentiert, bei unverständlichen Passagen steht ein Aus-
lassungszeichen (...). Angaben, die im nganasanischen Originaltext in geschweiften 
Klammern stehen, sind von der Erzählerin bei der Verschriftung des Hörtextes vor-
genommene Verbesserungen oder Korrekturen. 
Die Übersetzung ins Deutsche ist ganz und gar dem nganasanischen Original 
verpflichtet. Einige in Klammern stehende Bemerkungen in der Übersetzung sind 
unsere Interpretationen, die im nganasanischen Original so nicht enthalten sind. Der 
Umstand, daß die Übersetzung dem Original so nahe wie möglich zu kommen sucht, 
geht natürlich oft auf Kosten ihrer Lesbarkeit. Daß dennoch ein relativ großer Unters-
chied zwischen Original und Übersetzung besteht, ließ sich oft nicht vermeiden3, wird 
aber durch das morphologische Wörterverzeichnis ausgeglichen, in dem jede Form 
des Textes, alphabetisch geordnet, wiedergefunden werden kann. Umgekehrt ist längst 
nicht jede Form des Wörterverzeichnisses im Text wiederzufinden, da wir bei der 
Bearbeitung auch Infinitive und Aspektpartner etc., die lediglich in einer konjugierten 
Form im Text erscheinen, erfragten und in das Wörterverzeichnis aufnahmen. 
Die Reihenfolge der Buchstaben im Wörterverzeichnis: 
", 3, a/ä, e/e, b, g, d, d', 8, i/i, j, k/y, 1, 1', m, m, n, n, q, o, ö, p, r, r, s, s, t, u, ü, 
h, f/v4, c, i 
3Als Beispiel hier etwa Satz 89: rju"ojmu" kouhününtü näga. Dieser Satz wurde im Deutschen mit 
'Einer von uns wird bleiben müssen' paraphrasiert. Der Satz heißt wortwörtlich: 'Einer von uns + bleiben + 
VAcondfiit-Px3SgGen + gut' ('müssen' wird im Nganasanischen oft durch VAcond + 'gut ' ausgedrückt). 
4 Erscheint nur in russischen Lehnwörtern. 
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d urimi: mou d'amaöi" niMni9ni icuo 
Märchen: Über die Tiere auf der Erde 
1. amtira manu riüa ihü"ama d'esina d'eptud'üad'e sitabi, riimti... riimk(i)aj... huo 
hotaguoma. 
Das ist ein früher vom Vater erzähltes Märchen, als ich ein Kind war, es heißt, 
ohne Name... dann schreibe ich es auf. 
2. karutatu tarad'i durimaku d'amaSi" riimani icuo. 
So ein einfaches Djurymy, die Rede ist von wilden Tieren. 
3. tahara büptartu tarad'i: karutatu mountanu siti ma" riand'iti. 
Also am Anfang ist es so: Auf der blanken Erde stehen zwei cum. 
4. qamaj maküö ani"a. 
Das eine öum ist wohl groß. 
5. rienaca"a, ceta tarid'e mabgu tsrad'i. [rienamajrüö] 
Einem riesigen Zelt mit vier Plätzen ähnelt es. [benachbart] 
6. siti rienamajrüö ma". 
Zwei benachbarte Zelte. 
7. qamaj tahara seruku hogksraki ma". 
Das andere Zelt ist dem Griff einer Feile ähnlich. 
8. qala mununtu: smice tahara d'ersmuo" ta" mä maöa" ihütürj? 
Ngala sagt: was sind das für seltsame, was für öums? 
9. rieraptaa mata, rienaca"a, ani"a mata ci"a. 
In das erste Zelt, das riesige, das große ging er. 
10. tahara rieraptaa matani riiliti", riilibiaöi": qarka, qül'aSe, bintisi. 
Also im ersten Zelt leben, so scheint es: ein Bär, ein Wolf und ein Vielfraß. 
11. Ou, tarad'i" tajhuaSu" amkümace! 
Oh, was sind das denn für welche. 
12. ijala tagata mununtu: takaa maSa qatagu5am, rienamaturj. 
Dann sagt Ngala: Das Zelt dort schaue ich mir an, das benachbarte. 
13. tarii"ia bi"aj5a. 
So ging er. 
14. qalagüö mä? 
Ngala, was ist denn? 
15. tajkua"tutu d'aqku. 
Für ihn gibt es kein Hindernis. 
16. tatira ci"a taSa. 
Er ging dort hinein. 
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17. ej, noghuo rjanuo nagür d'ama5a(i3)ku ihuaSu. 
He, drei schlechte wilde Tierchen, so scheint es. 
18. tundiaku, gamaj sataraijku, nagamtuSui] tahara sofsem nambakü tahara kura 
kona. 
Ein Füchschen, der zweite ein Polarfüchschen, der dritte von ihnen ein ganz 
schlechtes Kuhkalb. 
19. d'irhia tarad'i, d'irhia. 
Ein Kuhkalb also, ein Kuhkalb. 
20. tatira tahara tarii"ia riilikandi", rienamajrsa. 
Diese wohnen jetzt also so, zueinander benachbart. 
21. nagür tati anid'a"ad um hüata basud'a d'otürü". 
Einer von den drei Großen geht immer auf die Jagd. 
22. tahara märaj kotakandu". 
Also, alles töten sie. 
23. ijarkaSuq osobenno, rienaca"a qanuo selu babij ta8u"katu. 
Vor allem ihr Bär, große richtige wilde Rentierstiere bringt er, das kommt vor. 
24. marsiti nil'iani siaSigati, kanatjulu" -blSe mandi" igatu". 
Auf seiner Schulter trägt er, soviel er will - ungefähr 10, das kommt vor. 
25. tjamaj tati qül'aSa bintisiti nanu tapta nintigaj malagaj, bände" taqgati". 
Diese anderen, der Wolf zusammen mit dem Vielfraß, sind auch nicht anders, 
alle sind sie stark. 
26. kuraguj ciaSiriciq band'ika" (andi), [huraga ...] bände" huragaca"a". 
Sogar ihre öiaöir sind voll (hm), [aufgetürmt] alles türmt sich auf. 
27. tati tahara tundiaku mä riayalataqi, mä bantig taigu? 
Und was nimmt dieses Füchschen, was haben sie für Kraft? 
28. tandice tahara riantui] d'egi"miad'ejmani d'o8ürkandu". 
Sie gehen zu dem Platz, wo ihre Freunde schlachteten. 
29. betuod'ej rjuriüntagatu", [cajba] cajbaad'e", irp". 
Die Därme nehmen sie, [den Magen] die gewesenen Innereien, sollen sie doch. 
30. tatira tahara kanagüö d'ali berabiti, kana d'ali berabiti tahara? 
Also wieviele Tage vergehen, wieviele Tage also? 
31. kaqgüceküö sitirj sekud'i "a". 
Nach einiger Zeit werden sie hungrig. 
32. ama" namba" sekud'i"a", anid'icuq tapta kuniagüö icu". 
Diese Kleinen werden hungrig, die großen sind (es) auch irgendwie. 
33. tatutaki"a" nanditi". 
Sie werden ängstlich/arm, so scheint es. 
Vierbeiniges Gestell zum Aufbewahren von Lebensmitteln. 
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34. manakü rienaca"a hojmaru duSid'erd'e cü"ki"a. 
Gerade begann die Mitte der großen Polarnacht. 
35. tatira tahara gu"o5umanu ta5u"kandu" babij. 
Also diese /Jäger/ beginnen einzeln, wilde Rentiere heranzubringen. 
36. helini riigati" mägal'ice ta5u". 
Manchmal bringen sie gar nichts. 
37. helini riajbita ci"duöd'erajcur) ta8u"kandu". 
Manchmal bringen sie nur in der Ferne Verborgenes {PI}. 
38. tatira tahara tunti mununtu natu da: 
Also, das sagt der Fuchs seinen Freunden. 
39. miqgümünü" ta" cetua kuo"sutamu" rianditi. [karjgüca], 
„Wir werden sicherlich bald sterben (wörtl. dem Sterben ähnlich werden). 
[Irgendwann], 
40. ama" tahara riariü" tapta. 
Diese also unsere Freunde auch. 
41. norjhuo hüa tü"o rianditi. 
Ein schlechtes Jahr ist es, offensichtlich. 
42. riariü" tapta riindi" riägaamani basu". 
Unsere Freunde jagen auch glücklos (wörtlich: jagen nicht am Guten entlang). 
43. tahara rniq toli"kasi8ami" rianditi. 
Jetzt fangen wir an zu stehlen, scheint es. 
44. minsiani" tahara ama tunti" ihünü" tolarmumbatumu" hüata. 
Also wo es uns Füchse gibt, stehlen wir üblicherweise. 
45. tahara toli"kabinini" miq koturusu5ünü" rianditi. 
Wenn wir anfangen zu stehlen, wird man uns, so scheint es, umbringen." 
46. mununtu: - sataraj! 
Er sagt: „Polarfuchs! 
47. talu tahara büügürj himtakabü". 
Morgen gehst Du, wenn es dunkel wird, los. 
48. ama anika"ajnü" tujhü" basuSagata. 
Wenn unsere Großen von der Jagd (Präd) kommen. 
49. konigaq, d il sitikagag. 
Geh, hör zu. 
50. tansiata d'oSürhüta, tomnagaq, tahara d'aijku mägal'ice. 
Du, wenn du gehst, bist klein, von dir gibt es nichts (kein Geräusch)." 
51. ta tarii"ia mi"agaj {...} 
So machen sie es. 
52. tati tahara taluptuo riini nagür rienaöa"a kona"a basud'a. 
Also am nächsten Tag gehen die drei Großen jagen. 
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53. tanda" nagür namba"a" kurii"iajci ihütürj - tarumu"o" - tapta. 
Diese drei Ännlichen, wie dem auch sei, gehen auch auseinander. 
54. tanda huonu tahara himta"kanduta tahara nagür rienaöa"a rji"tandui3 nindi" tu". 
Danach, als es dunkel wird, kommen die drei Großen noch nicht zurück. 
55. nagür norjhuodera tü"o. 
Die drei Schlechten hingegen sind gekommen. 
56. ej [rienaca"agüö] tundiaku tahara. 
He, du großes Füchschen. 
57. amlad'i kamard'e minditi. 
Dieses Bruststück bringt es. 
58. kurad'i ihününtü? 
Was für eines ist es /nur/. 
59. hünseraad'e ili kurad'i: bansa sirumhuatu. 
Ein altes oder was: alles ist wie von Eis bedeckt /wörtl.: alles wird wie zu Eis/. 
60. sirubala"a, bansa sir, kurad'iküö. 
Alles ist weiß, irgendwie. 
61. rpndi"aj, mou kunsini, gandi"aj, d'übajsiad'e. 
Es kann sein, es ist aus der Erde, es kann sein, es liegt herum. 
62. rjandi"aj, garka... ci"d'üad'e, kurii"ceküö. 
Es kann sein, {es ist} vom Bären irgendwo versteckt. 
63. tandamti toli"biati. 
Solches hat es {das Füchschen} gestohlen, scheint es. 
64. tahara sataraijku mä"güö hünseraad'e lataj ljonaj ta5a"a. 
Und das Polarfüchschen bringt irgendwelche alten Knochen /heran/. 
65. ej, tahara kura kona mägal'iöe ninti taSu". 
He, das Kalb bringt überhaupt nichts /mit/. 
66. tasia hüati"... [hüati"...] 
Das immer... [immer ... ] 
67. sirü d'a rjona mä kurii"ia gaSataqu"? 
Was findet es etwas wieder im Winter? 
68. kaSucu tata" hüütü" - mägal'ice katugal'i icuo". 
Seine Klauen sind schlecht (wörtl. stinken) - es hat gar keine Klauen. 
69. ej, tahara taptara tundiaku mununtu: amiöi merigiaj hiriijiri, merigiaj gamur-
kumu", tagata la8a"muod'eajriü" tu"psanu" qil'e ci"güüriü", niniaga qataru". 
„Heh" sagt also jedenfalls das Füchschen: „kocht {beide} irgendwas schnell, laßt 
uns schnell essen, dann die Essensreste (wörtl.: unser gewesenes Essen) unter 
dem Herd verstecken, damit (sie) nicht gefunden werden. 
70. tana tahara, satara, buoöud'eama ¿eni" - himtakabü" srazu ami" tujhü" ta8a"a 
büügüq. 
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Und du, Polarfuchs, erinnere dich daran, was ich gesagt habe (wörtl.: Erinnere 
dich an mein gewesenes Wort), wenn es dunkel wird, sobald diese zurückkom-
men, geh dahin." 
71. taa tatira kona"a. 
So ging das. 
72. tandiöe tü"o". 
Diese kamen an. 
73. karjgüce. 
Nach einiger Zeit. 
74. Ou, d'ürjgarküötü", d'ürjgarküötü". 
Oh, sie lärmen, sie lärmen. 
75. mägüö" kantuo" dubi"miniöiq ¿iaSirtii] rii. 
Irgendwas Gefrorenes wird hörbar auf den ¿iaSir geworfen. 
76. ta mataturj sümirimiV 
Dann wird es still in ihrem öum. 
77. sataraqku ta mal'öigata bandi ¿indüki"a. 
Das Polarfuchschen sprang vom unteren Zeltrand hinaus. 
78. taSa tahara taküö mal'öi ami"a. .. 
Dort am unteren Zeltrand also so... 
79. riika" tala" taküö ami"a biarabti"? 
Ob sich also da nicht Kreise öffnen? 
80. tamaani d'ilsitiki"a qunsiSa biara. 
Durch das obere Loch des Zeltes hört er. 
81. tamaani tahara d'il'sitikad'i, siti d'indi"a. 
Er begann also zuzuhören und versteht/hört. 
82. tati tahara rjarka mununtu: ej, minsiani" tapta sekud'iami". 
Dann sagt dieser Bär: „Oh, wir wurden auch hungrig. 
83. taka, ihuaSaami" minsiani", tahara ama" nenamanü" namba"a", ijendi"aj, ijonaj-
gial i" tatu"taki"a", honari"ita" öetuami aku. 
Na gut, wenn wir (darben), aber unsere Nachbarn, die Schlechten, fangen 
wahrscheinlich an, panisch zu werden, sehr hungrig zu sein, scheint es. 
84. tahara tandiöe toli"kasi8a" nera"a. 
Diese fangen bald an zu stehlen. 
85. rjendi"aj timinia buod'a tolarmumbatu". 
Jetzt vielleicht, sagt man, stehlen sie. 
86. mir) ami"a ikumu". 
Laßt es uns so machen. 
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87. amice, miq qamsariü" tolarhününtüj], mig nisiöami", rjandi"aj, sirü matu". 
Wenn sie unser Fleisch stehlen werden, werden wir den Winter wahrscheinlich 
nicht überleben. 
88. taluo bä8a tahara quocenu nikumu" basu". 
Vom morgigen Tag an gerechnet werden wir nicht zusammenjagen. 
89. qu"ojmu" kouhününtü riäga. 
Einer von uns wird bleiben müssen. 
90. tahara kourpa. 
Einfach (da-)bleiben. 
91. manakü kourid'erimhiti tatira bü"güü5a. 
Sobald es Mittag wird, geht er hinaus. 
92. ta5a cigüö, tanda mata. 
Dort geht er hinein, in dieses Cum. 
93. kacemakuoSa, kuni"ia nilirji". 
Er schaut sich einfach nur an, wie sie leben. 
94. bänd e maSamtiq ami"a antibi" riäga, rptad'a. 
Ihr ganzes ¿um muß er sich gut angucken." 
95. tanda durimi d'indi"a tahara sataragku turimid'i"a matu da. 
Solche Sachen hörte er, dann springt das Polarfüchschen nach Hause. 
96. siti mägal'iöe saaöi d'aijku {...} 
Er hat überhaupt kein Herz. 
97. ej, rjuoli hi"mi"aq! 
Oh, natürlich ist er erschrocken. 
98. kuraguj ami"a dund'ititi. 
Nun zittert er sogar so. 
99. tahara tati mununtu, tundiaku mununtu: 
Dann sagt es, das Füchslein sagt: 
100. kaöiau, mäd'a tani"ia iguourj? 
„(Inteijektion, etwa) Ach du liebe Güte, warum bist du so? 
101. a, ma hila buoSu rjandi"aj, d'indi"ai3? 
Ein schreckliches Wort hast du wohl gehört." 
102. tatira band'ej d'indV'siad'ejcu buo5uj d'ebta"a, tati sataraqku. 
Alle gehörten Wörter erzählte er, dieses Polarfüchschen. 
103. ta"a, tahara tundiaku nujba'Ti"i8a. 
Nun, also das Füchschen wurde traurig. 
104. mununtu: tahara siarimtaki"ami" nanditi riera"agüö". 
Es sagt: „Nun, jetzt werden wir wohl bald zugrunde gehen. 
105. mil icenu" tapta talu riikuomu" rjuocenu, bansamu" bü". 
Und wir werden eben morgen auch nicht zusammen losgehen. 
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106. guojmü" tapta kouhütü riäga, kouhütü riäga. 
Einer von uns muß auch hier bleiben, gut." 
107. siti mununtu: tana ta", kura kons, (talu), ama d'ali riisiaq mägal'ice ta5u". 
Es sagt: „Sei du es, Kuhkalb, heute hast du nichts gebracht. 
108. talu qura"kuobuta riäga, ta" kü8ahü". 
Morgen wird es dir angenehm sein, nichts zu tun, also am Morgen. 
109. mil'iani satara nanu d'o8ürküomi. 
Nur wir mit dem Polarfuchs werden losgehen. 
110. tahara bükabününa, küSatu da mana buo8u8amta koj"si8am. 
Wenn ich losgehe, am Morgen lasse ich dir ein Wort (gebe ich dir noch 
Ratschläge)." 
111. ta tarii"ia miajta", mä icegu? 
Machten sie so das, was wird? 
112. kunda"ita", namagaj. 
Sie schlafen ein, kurz gesagt. 
113. ou, kü8aturid'i" tü"o". 
Oh, der Morgen kam (PI). 
114. tatira tahara tundiakumu" nihia8i kunda". 
Es scheint, unser Füchschen hat nicht geschlafen. 
115. rienaca"a ganuo amlad'i kaburudaragu tarad'i ho8ür hontiaraki bintisi rienaca"a 
kuba"a ta8a"a. 
Einen sehr großen, tatsächlich Ähnlichkeit mit dem Muster einer Bratpfanne 
habenden, einen sehr großen Vielfraßpelz holte er. 
116. mununtu: - qandi"aj, bintisi kou"suta. 
Er sagt: „Offensichtlich bleibt der Vielfraß. 
117. bintisi tepta landujca"a {...} süarkititü. 
Der Vielfraß ist auch der sehr faulenzende von den Freunden. 
118. tatira gandi"aj kojri"i8a tapta. 
Er wird, so scheint es, auch bleiben. 
119. miq kura konanu" manta. 
Ähnlich wie unser Kuhkalb. 
120. tahara tujhününtü amtira bände ma8amu" ami"a rjataukabününtü tana, kura 
kona, ama kuba"a hayala", bakaaSamta sera" ili kama", rienaca"a sil'aka"a nima-
ani tahara ami"a bansa lajkuSa. 
Wenn er dort kommt, wenn er anfängt, unser ganzes öum zu durchsuchen, nimm 
du, Kuhkalb, dieses Fell, finde, halte das Schabeisen, auf dem riesigen Brett 
breite dies alles aus. 
121. tahara manakü bintisi"a tujhü" munugaq: amtira tana hoara"am. 
Und gerade, wenn der große Vielfraß kommt, sage: »Jetzt gebe ich (es) dir«. 
\ 
166 Nadezda T. Kosterkina - Beäta B. Nagy-Florian Sobanski 
122. ku" arakaramani bakaatani hika"ptibita näga. 
Mit dem Schabeisen muß man ihn sehr gut (Prol.) einschüchtern. 
123. kuraguj buo6u5amta rjonaa ta8u"tarjum? 
Welches Wort gebe ich dir noch (Was kann ich dir noch sagen?). 
124. tana rjonanta rjendi"aj buoSutara tujsüSa, tandamta kaöemabüta. 
Dir selbst kommen sicherlich noch Worte, wenn du ihn erblickst. 
125. tani"ia irjuo". 
So soll es sein." 
126. kura kona quoli hila"d'atati. 
Das Kuhkalb furchtet sich natürlich. 
127. tuntiSi mununtu: nasiöi kuni"iagüö kamad'eöi. 
Der Fuchs sagt: „Aus ganzer Kraft halte irgendwie aus." 
128. tani"ia quoli rjamlu", mä {...} banti tairju? 
So, natürlich wird man es fressen, was hat es für Kraft? 
129. öimiCi mägariöe" d'arjgu". 
Überhaupt keine Zähne. 
130. rjonaa kaSaöu taj"süa ihütüij kuni"ia ihuaSa. 
Wenn es noch Klauen haben würde, dann von mir aus. 
131. tatira tani"ia mii"a. 
So macht es das. 
132. siti süarkajöu bi"ajti, kura kona qonantu matatu kou"o, tati. 
Seine beiden Freunde gingen weg, das Kalb blieb allein im Zelt, dies. 
133. tani"ia kouda, tahara tati kura kona rjonantu matanuntu igatu. 
So zurückgelassen befindet sich das Kuhkalb im ¿um alleine. 
134. ou, tahara kounderimi"a nanditi, tahara rjunsi biarimani saqürü. 
Oh, es scheint es wird Mittag, es schaut die Spitze des Zeltes (Prol.) an. 
135. tatira tahara kounderimtinda tahara mirajma" sojbu"o", nenamagita. 
Als es Mittag geworden war, ertönen Schritte vom Nachbarn. 
136. kura konakü bigilT'iÖa. 
Das Kälbchen schaute heraus. 
137. ej, tahara nena£a"a bintisigümü mi"ia oanuo mama neriri"a. 
„Oh, der große Vielfraß nähert sich doch genau meinem öum. 
138. taijkagaj buatandi". 
Kräftig schreitet er." 
139. tatira merigiaj öentiri"i8a, rienaöa"a baka"amti nayari"a, siliakamti, tanda kuba-
"amtu lajka"a tani"ia. 
Dieses bereitete sich schnell vor, nahm das große Schabeisen, das gehobelte 
Brett, breitete dieses Fell so aus. 
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140. tahara öentiruo [na8aki"a], centiruo na8aki"a, naSakanagatu tani"ia röu, tarad'i. 
So vorbereitet [schabte es], vorbereitet schabte es, machte die Pose des Schabens 
(um zu schaben), so. 
141. taharaba bintisi"ara tarii"iaraj qua (bia) barimi"a, barimiminiöi, tani"ia bari-
mabti"a qua tahara tamaani rienaöa"a tahara £ijku8i"a. 
Dann riß der Vielfraß so, hörbar riß er an der Tür, so riß der Große sie auf und 
sprang hinein. 
142. ej, - quarägata munumunucu. 
Oh, nur von der Tür her sagt er hörbar. 
143. - amiöe tahara tolia" qanasana"! 
„Diese Diebesleute. 
144. kurii"ia riilibinintiq? 
Wie leben sie? 
145. miq tahara bärbamu", qarka, munudua: tü) band'ikä tuhalatabambumu" 
maSamtu". 
Also, unser Hausherr Bär hat gesagt: »Bei Euch muß man das ganze Cum durch-
suchen.«" 
146. tatira tahara qua nid'a saqülV'a siqa nld'a saqülV'a, qarbuSa riid'a saqül'i"a. 
Dieser schaut nach Süden, schaut nach Norden, schaut nach Osten. 
147. ej, kura konaqku tahara babatanuntu nand'iti. [riinti...] 
Oh, das Kälbchen steht auf seinem Platz, [es... nicht...] 
148. nenaöa"a nena£a"a sil'akaa öentirihiaöi, tandamta, bakaamtu kamasi ami"a 
nand'iti. 
Das große, große gehobelte Brett bereitete es vor, scheint es, dies, das Schabeisen 
hält es, so steht es. 
149. tahara kura kona" kurad'i" ikaa" sejmiöiq? 
Was haben die Kuhkälber jetzt für Augen? 
150. sejmiöi tahara ami"a qanuo ¿ajriitaragi". 
Augen wie ein echter Teekessel. 
151. tatira tahara kurii"ia kura kona" kira"tuka"? 
Und wie schreien denn jetzt die Kuhkälber? 
152. tatira bari"tatu qanuo kira"tutu: ej, bintisiej, tana tahara niqiq tahara nirsi"? 
Und dieses schreit aus ganzer Kraft: „Oh Vielfraß, bist du nicht widerlich? 
153. mä hüd'isi mi"a tujquq? 
Was zu suchen kommst du her? 
154. bana amta tana! 
Oh, du Hund. 
155. mämta qanuo tahara öetiamiqiq? 
Womit brüstest du dich eigentlich? 
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156. amtira kacemata, amti ma kuhu? 
Das dort, schau, ist was fiir ein Fell? 
157. sili kuhu amtira nantiqi? 
Was ähnelt es für einem Fell?" 
158. ej, bintisi"a, tahara ipnabi"i8a. 
Oh, der Vielfraß blieb stehen. 
159. kacemi"a8u. 
Schaute. 
160. tahara süopti"aj ijanuo ku" arakara bintisi kuhu. 
Tatsächlich ein echtes, sehr schönes Vielfraßfell. 
161. nenaca"a kaburudaraku hoöürtü tarad'i. 
Ein großes, einem Bratpfännchen ähnliches Muster (hat es). 
162. bintisi"a tahara cetua qanü"o: 
Der große Vielfraß ist sehr erstaunt. 
163. abaj, märjuna tagümü? 
„Huch, was ist das denn wohl?" 
164. mänta tahara mana hoaruquna? [tani"ia ... kuhu] 
Was hat mich angefasst? [so ... Fell] 
165. tahara senia riinina ili qabu"ptana kuba"a, nenaca"a, tarii"iaraj ijanuo manakü 
d'ekamaaraki. 
Großes Fell meines Bruders oder meiner Schwester, ein riesiges, so als ob es 
tatsächlich gerade abgezogen wäre. 
166. ej, riüküaj, minsiana ta" tarad'i mägal'ce - mana mägal'ice qondame d'arjku, tatira 
qarkara band'ika" bütübtara". 
Oh, Söhnchen, ich (tue) doch sowas nicht, ich habe überhaupt keinen Verstand, 
das hat sich alles nur der Bär ausgedacht. 
167. bend'ika ijarka (mir)) siara". 
Das sind alles die Sachen des Bären. 
168. siara gu8a"tuo mir) qarkarämu" taicu. 
In allen Sachen ist der Bär bei uns beherrschend. 
169. ta-ta, tani"ia ihüta minsiana bü"güna taga"a, bü"güna, bü"güna. 
Nun, nun, wenn du so bist, gehe also ich wohl weg von hier, gehe ich, gehe ich. 
170. birbina da tani"ia buoguom. 
Meinem Hausherren werde ich so berichten. 
171. tetira bi"aj8a, matu da turi"mid'i"a, bi"a. 
Dieser ging weg, nach Hause kehrte er zurück, ging weg. 
172. ej, kura konamu" riasi riiliti ganuo. 
Unser Kalb lebt kaum noch. 
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173. ta - namagaj - himi"a. 
Nun, kurz gesagt, es wurde Abend. 
174. himtakandita himtakandita tahara tundiaku sataratu nanu tü"ogaj, hursi"agaj. 
Als es dunkel zu werden begann, als es dunkel zu werden begann, kam das 
Füchschen mit dem Polarfuchs, sie kamen zurück. 
175. basud'a (basuSagata). 
Jagen (von der Jagd). 
176. ta, tuntu mununtu, ta, kurii"ia niliqiq, kura kona? 
„Nun - sagt der Fuchs - , nun, wie lebst du (wie geht's dir), Kalb?" 
177. mä durimiöe? 
Was hast du für Nachrichten?" 
178. qi"tatu d'ünd'ititi. 
Es zittert überall. 
179. tahara mununtu: tarad'i" karsarie. 
Es sagt: „Solche Sachen (so sieht es aus). 
180. tujsüa tati bintisima, tani"ia munud'üa, ami"a munud'üa. 
Dieser mein Vielfraß ist gekommen, hat dies gesagt, hat das gesagt." 
181. banda tarii"ia siariöi d'ebta"a. 
Es erzählte alle seine Neuigkeiten. 
182. tahara tuntu mununtu: 
Der Fuchs sagt: 
183. ej, nali karsu ta". 
„Oh, eine wirklich freudige Nachricht." 
184. tahara satararjku, rjonaj yoni", yoni" ta8a"a. 
Jetzt, Polarfüchschen, geh erneut, geh dahin. 
185. qonaj d'ilsitika". 
Horche wieder. 
186. amtira neraptaa nera"a he5i"sia karsu. 
Diese Sache geht vorwärts. 
187. tahara sateraijku, mä buoSutu iöerju? 
Also Polarfüchschen, welche Wörter gibt es darauf? 
188. bandi cindüki"a. 
Es sprang nach draußen. 
189. kona"a, d'irsitiki"a. 
Es ging los, es horchte. 
190. tahara rjarka"a damuoSu ijanuo kuntaga"a mougata, qandi"aj, d'indi"mina hira. 
Jetzt hat der große Bär so eine Stimme (wie) aus tiefer Erde, wirklich, hörbar 
kann (sie) sein. 
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191. tatira mununtu: 
Er sagt: 
192. ej, amtira tahara bintisi" tansa tahara noghuogita noijhuo, tand'i" nambuma"a 
riena£a"a bintisi"ad'i"a", gondakalVcicur) d'arjgu", guojkal'icicui) tarad'i" -
ka'Tikaku". 
He, diese Sippe der Vielfraße ist von den schlechtesten die schlechteste Vielfraß-
Sippe, sogar Verstand haben sie nicht, und ihre Beine sind so kurz. 
193. quoli" tasia (...) kura kona hi"lasiad'e... 
Natürlich so einer (...) auch vor einem Kalb erschreckender... 
194. tahara nintu" tatira ijanasalagu ta: 
Also einem Menschen wirklich nicht ähnlich. 
195. talu tahara, qül'a8a, tana kouyai]. 
Morgen also, Wolf, bleibst du (hier). 
196. tana nibininta kuni"ia mägal'ice mia" - mana kou"su8am. 
Wenn du nichts machst, bleibe ich (hier). 
197. tahara nisiSita" hopta" tandiöe. 
Dann kommen sie nirgendwo ran. 
198. tarad'i buo5u d'indi"a, sataraqku matu da öindüki"a, bi"aj8a. 
Solche Worte hörte er, (dann) sprang das Polarfüchschen in Richtung seines 
Zeltes davon. 
199. ta8e cüd'a tahara bänd e d'ürimiöi d'ebta"a. 
Dort also angekommen erzählte er alles Gehörte. 
200. tundiaku mununtu: tatira tahara saqkal'ikü. 
Das Füchschen sagt: das wird ein bißchen schwierig. 
201. qül'a8aküö saqkal'ikü. 
Mit dem Wolf also wird es schwierig. 
202. ta taptara gondatu nintu" bintisigata mi. 
Aber jedenfalls hat er nicht mehr Verstand als der Vielfraß. 
203. ijondatu, qandi"aj, mintiagani d'arjgujöu. 
Verstand, kann sein, hat er überhaupt keinen. 
204: kü5ahü" tahara kuni"ia riilibini, kuni"ia nilibini, qonaa qonda"tamtu" ta8u"-
suSam. 
Morgen also, wie das Leben auch ist, wie das Leben auch ist, gebe ich euch noch 
Verstand. 
205. satara, tana kouyaq. 
Polarfuchs, du bleibst. 
206. kura kona nanu mi kuni"iajöi ihüni muanturkuomi d'ali baj(mani). 
Mit dem Kalb werden wir uns irgendwie abquälen den ganzen Tag. 
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207. ta"a, tarii"ia mia"i". 
Nun, so taten sie es. 
208. namagaj" - kü5atu da tatira tahara tunti - kunda"suod'e nisiad'e - nenaca"a 
ganuo manakü d'ekamaa nenaca"a qül'aSa kuba"a tatubatu. 
Kurz gesagt, am Morgen schlief der Fuchs, oder er schlief nicht, aber ein großes, 
gerade abgezogenes, großes Fell brachte er heran. 
209. kuraguj kamaöu gaSutu". 
Sogar Blut konnte man darauf sehen. 
210. kamd'ejöu, (betuo) kuhuod'ejcu r)i"tandurj nintu"... nintu" namaa. 
Das gewesene Blut, (der Darm) seine gewesenen Häute, sie sind noch ganz, nicht 
... nicht abgeschabt. 
211. manakü rjanuo d'ekamaa kuhu. 
Ein gerade abgezogenes Fell. 
212. tatira tahara mununtu, tundiaku mununtu sataratu da: 
Also sagt er, das Füchschen sagt dem Polarfuchs: 
213. tapta nanta, rieraa rianta manta tana ami"a kojki"ami. 
„Wir werden dich auch, wie deinen Kumpan, so lassen. 
214. sil'ayara, bayaara bansa centiruo irjaa. 
Das Schabeisen, das Brett, alles sei vorbereitet. 
215. amti kubumta, ami"a bansa lajkugaq nanta manta. 
Dein Fell, alles breite so aus, wie dein Kumpan. 
216. tahara buoSuöice qonantuq tujsü8a" nanta tapta manta. 
Die Worte werden dir von selbst kommen, wie sie auch deinem Kumpanen 
gekommen sind. 
217. mi timinia kura kona nanu kona"ami, basutatumi d'alimani. 
Wir werden mit dem Kalb jetzt losgehen, den ganzen Tag (Prol.) werden wir 
jagen. 
218. kound'erimhi tahara tati rjül'aSa tujsüSa. 
Wenn es Mittag wird, kommt dieser Wolf. 
219. qon(anta) saqürata. 
Schau selbst (wie du klarkommst)." 
220. tahara, namagaj", kound'erimi"a. 
So, kurz gesagt, wurde es Mittag. 
221. ej, sataraqku tahara tapta hila"d'atati. [qonajq'iari"] 
Oh, das Polarfüchschen fürchtete sich auch. [Noch mehr] 
222. gonajg'ial'i" dunsaru"i8a. 
Noch mehr zitterte es (als das Kalb). 
223. (...) kouöu kuraguj ami"a quslri" bia8i"a d'ali manta. 
Seine Ohren wackelten sogar so, wie an einem windigen Tag. 
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224. tahara kourid'erimi"aqutu. 
Gerade wurde es Mittag. 
225. ta ¿uhani tahara taküo tags mirajma" tujmunucur). 
In diesem Moment wurden Schritte von hinten hörbar. 
226. ej tahara mougüö isüa ihütü, mou d'üqhal'ikü isüa ihütü qusirhiaSa qandi"aj. 
Wenn die Erde sumpfig gewesen wäre, so hätte die Erde wahrscheinlich auch 
gezittert. 
227. ta"a, nogu"taki"a rianditi. 
Nun, sie näherten sich (Sg). 
228. tatira bakaajcu, sil'akicu bände" centiri"a. 
Der Polarfuchs bereitete das Schabeisen, das Brett, alles vor. 
229. tandiöe tahara mirajma" nokud'uo". 
Die Schritte waren herangekommen. 
230. ami"araj qanuo mama, quama rabirebtiri"a. 
So, er hat tatsächlich mein ¿um, meine Tür weit aufgerissen. 
231. tahara rienaöa"i qül'aSa kuraguj cindüki"a ma5a kund'i. 
Der große Wolf sprang sogar in das Innere des cum. 
232. tahara gül'a8a"a laqürü, äääh, nintu" tarii"ia aku. 
Der große Wolf schreit, uaah, nicht so, wahrscheinlich. 
233. kurii"iajöi ihütü - qül'aöa kersu sili ceniqi timinia? 
Wie dem auch sei, eine Sache des Wolfes, wer weiß es jetzt? 
234. tatira tahara mununtu: ej, toli"aru" tahara hüa baita toli"aru", niluti" baita 
toli"aru" tirj. 
Der Wolf sagt: „Heh, ihr Diebe, ein Jahr hindurch klaut ihr, euer ganzes Leben 
klaut ihr. 
235. tahara timinia tirj qa8aki"am. 
Jetzt durchsuche ich euch. 
236. bände maSamtu" timinia tahara band'ika tuhalandatum. 
Euer ganzes ¿um jetzt, drehe ich völlig um." 
237. tati sataraqku qonaa qanuo hiimsi, qonaa tani"ia bala"cusa - bansa qanuo 
d'inarirü. 
Dies Polarfüchschen sich noch fürchtend, sich so noch ärgernd - macht es (das 
Ganze) tatsächlich Grimassen. 
238. kuraguj ¿imia"k^u tani"ia, tuo"ptusa qa8utu". 
Sogar seine Zähnchen sind so, daß man sie zählen kann (wörtl. zählen man 
sieht). 
6takafo (Berichtigung der Erzählerin beim Anhören). 
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239. tatira tahara mununtu: ej, tana tahara rjanuo gül'a8a"a isa, tajbu tulbujkuo isa, . 
tahara rjanurü"og. 
Er sagt: „Oh, du, ein wirklich großer Wolf seiend, ein eingekniffener Schwanz 
seiend, es glückte dir. 
240. mä hürsi tahara mana d a mana rieri"larjig? 
Was zu suchen in meinem Zelt bist du zu mir gekommen? 
241. kuraguj timinia tahara rjanurusa ciqiq? 
Sogar jetzt kommst du (dazu) zu prahlen? 
242. kacemata - amti mä kubu mana timinia naturuoma nantiqi? 
Schau, was ist dies für ein Fell, das ich jetzt wohl schabe? 
243. manakü timinia r)a8a"ki"ama ta". 
Gerade jetzt habe ich angefangen. 
244. kaöemata tahara. 
Schau doch." 
245. ej, tahara rienaca"a qül'a8a"a rjanu"namu"o. 
He, da blieb der große Wolf überrascht stehen. 
246. rienaca"a, rjanuo kuand'e manakü ni"maa, manakü kosarumaa rienaca"a tahara 
qül'a8a qanuo kuba"a [bansa heriti]. 
Ein riesiges, tatsächlich frisches, eben abgezogenes, eben getrocknetes, riesiges, 
tatsächlich ein Wolfsfell [das Ganze hängt]. 
247. bansa ganuo, tajbu'sapta bansa heriti.(...) 
Das Ganze tatsächlich, das Ganze hängt (sogar) mit einem Schwanz. (...) 
248. sama"laha8imi" tara kuba"a. 
So ein großes Fell würden wir für Mützen gebrauchen. 
249. au, tahara tatira tandamtu kacemasa kirkü8i"a. 
Ohje, dies sehend ist er bestürzt. 
250. tahara, siSirhopta ta" amtira qül'aSa kuhu ta". 
Also, dies ist doch wohl tatsächlich ein Wolfsfell. 
251. abaj, mägata, kurii8a ama" nombuo" kuniSa mä ka8a"taqu"? 
He, wovon, wo(her) (scharren) diese Schlechten, woher scharren sie das aus? 
252. kurii8a qataduad'eaSurj? 
Wo(her) haben sie das gefunden? 
253. kaci, tola"rucebütürj kuniSa rjataba"8a" tarad'i arakara rjanuo manakü ni"maa 
qül'aSa kuhu? [himi"ta"ki"a] 
Sei es, daß sie es gestohlen haben, wo(her) hätten sie so ein schönes, gerade 
abgezogenes Wolfsfell finden können? [Es fürchtet sich] 
254. ej, tahara hi"mi"a mägüö8u. 
He, irgendwovor fürchtete er sich. 
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255. mununtu: mä munuqka" tarad'i ama d'ojbaruo qanasatini quo" d'oöürkabahu"? 
Er sagt: Sagt man nicht, daß bei solchen verwaisten Kindern die Götter gehen 
würden? 
256. mintia noqhuona"a iöetu? 
Kann sein, es wird sehr schlecht werden (mir sehr schlecht ergehen)? 
257. tahara nigüsa mununtu: ej nüküöj, tahara minsiana tahara qarkara"a hiöi"ptiara 
amiöe buoSane. 
Also sich verbeugend sagte er: „Söhnchen, ich bin nur (unter der) Lehre des 
Bären, diese meine Rede. 
258. mana nintu" qonana buoSane, mana tapta bärbama taicu. 
Das sind nicht meine eigenen Wörter, ich habe auch einen Hausherren. 
259. tahara mana büügüna! 
Nun, jetzt gehe ich." 
260. tatira bi"aj5a matu da. 
Da ging er nach Hause. 
261. satara tahara qomtü"i8a kuraguj. 
Der Polarfuchs setzte sich sogar (hin). 
262. [bajkami"i8a], 
[Er ringt nach Luft], 
263. nasi baöetu. 
Er atmete kaum. 
264. ej, bajkami"i8a. 
He, er holte Atem. 
265. taa himtü da, namagaj, qonaj nakajcu tu"ogaj. 
Nun zum Abend, kurz gesagt, kamen seine Kumpanen wieder zurück. 
266. tundiaku mununtu: - sataraj, kurad'i" karsaöe, kurad'i" mä, durimiie bände" 
deptukaaq. 
Das Füchschen sagt: „Polarfuchs, welche Dinge, welche was (was ist los), alle 
Sachen, erzähl." 
267. tahara tati sataraqku, ej, nali"mitati7 quoli. 
Dieses Polarfüchschen, he, freut sich natürlich. 
268. tahara tanda" band'ika" karsuod'ejcu debta"a. 
Er erzählte alle seine gewesenen Abenteuer. 
269. ta mä iöequ? 
Aber was wird (nun)? 
270. tati tundiaku mununtu: ta timiniaküö tana, satara ihüta, rii" dil siti". > 
Dieses Füchschen sagt: „Also jetzt wohl du, Polarfuchs, gehe nicht horchen. 
1fialteti - (Berichtigung der Erzählerin beim Anhören). 
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271. mä d'il'si"titagig? 
Was würdest du dort hören? 
272. riera"a karsuSami" fso ravno bansa ip8uti. 
Unsere weiteren Dinge (Sg) sind jedenfalls klar (alles sichtbar). 
273. riera"a rjarkagüögata riisiöini" mig hopta". 
Bald (so schnell) werden wir dem Bären wohl nicht entgehen. 
274. bü"bünü" näga [tunti isa ...]. 
Wir müssen weggehen [Der Polarfuchs sein ...]. 
275. manakü tahara hi d'üSid'erd'e isa konibi" ta ¿uhani bü"bünü" näga. 
Gerade wenn die Mitternacht kommt, dann müssen wir weggehen. 
276. rjambu d'ürita hoarubütür) ama nariü", nenamanü". 
Wenn sie träumen, schlafen sie fest, diese unsere Kumpanen, unsere Nachbarn." 
277. tarii"ia mi"a". 
So machten sie es. 
278. tahara rjuoli: hojmaruküö - hojmarukü, tahara kuraguj d'ansaru hojmagati. 
Also natürlich - die Polarnacht doch, das Polarnächtchen, also dunkelt es sogar 
zur (passenden) Zeit. 
279. hl d uSid'erd'e sili munutaqu? 
Wer zeigt (sagt) die Mitte der Nacht an? 
280. qala mejsiad'e aku. 
Es wurde von Ngala möglich gemacht. 
281. d'üSid'erd'e rpndi"aj öü"o, tandiöe tahara bi"ajta". 
Die Mitte (der Nacht) kam natürlich, so gingen sie. 
282. bände", namagaj", nagülündüq bi"ajta". [bi"ajta"] 
Alle drei, kurz gesagt, gingen. [Gingen] 
283. tahara kumaani mimbiatiq, kumaani [hüöta] mimbiatirj hüöta riaöiq tanerisi 
tahara nagür nambakü tahara bi"ajta". 
Wohin sie auch gehen würden, gehen würden [die ganze Zeit], die ganze Zeit 
folgten die Freunde (einander) und so gingen die drei Schlechten (Dim). 
284. ej, tundiaku munurjkatu: d'ümaöaqku isüa ihütü näga ihuaSa. 
Das Füchschen sagt: „Wenn Schnee kommen würde, das wäre gut. 
285. [sed'ejriü" talaruhaSaita".] 
[Unsere Wege würden bedeckt werden.] 
286. saruod'ejnü" band'ika" rjanuo d'ümanta talu"ba8aita". 
Unsere Spuren würden sich alle wirklich mit Schnee bedecken. 
287. ej dumaSarjku quo näga isüa ihütü rjuonta talaruha"8aita" - hüöta tani"ia buod'a 
mununtu. 
He, wenn der Schnee-Gott doch so gut wäre, von Gott würden unsere Spuren 
bedeckt werden." - Die ganze Zeit spricht er solche Worte. 
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304. kuraguj karigal'i9 kunsimani d'amuoSu, karigal'i tags sojbutu. 
Seine Stimme ist sogar über zehn Kilometer, über zehn Kilometer von hier 
hörbar. 
305. munumunucu: ta" tojija" tandici tolia" qanasana"! 
Er sagt hörbar: „Also, laßt sie schlecht sein (Imp.3Pl), unsere klauenden Leute. 
306. fso ravno nagatanu" nisiSita" kuni"iagal'ici ¿imse" tandiöe. 
In jedem Fall können sie sich vor uns nirgendwo verstecken. 
307. fso ravno d'obü"sütüriü". 
In jedem Fall kriegen wir sie." 
308. mununtu: amti mä sana hua? 
Er sagt: „Was ist das für ein Laubbaum? 
309. tanda sana hua na, qanu8a"a mounta ni"ptükünü". 
Dort bei jenem Laubbaum, an dem sichtbaren Platz laßt uns ausruhen. 
310. talu, riimakü" katararjku isa konibi" ta Cuhani hu"laküüriü". 
Morgen, wenn es etwas heller geworden ist, dann fangen wir an zu suchen." 
311. tarii"ia mununtu, tani"ia miaqu5anta". 
Wie er es sagt, genauso taten sie es auch. 
312. tahara tanda" rienaöa"a" sana hua d'üjhipti"a". [kura kuni"a tamtüöü?]. 
Und sie umringten diesen riesigen Laubbaum. [Wie klettert das Kalb?]. 
313. tanda na tahara banü"inda" arakaramanu.[mou na ...] 
Bei diesem also legten sich schön drum herum. [Bei der Erde ...] 
314. nagür nambakü tahara bansa ami"a d'ünd'itindi". 
Die drei Bösewichtchen schlotterten alle so. 
315. kuraguj sana huaSurj qandi"aj ami"a qusiri! 




[Sie fallen runter], 
318. kana ihütü, kana ihütü - natiöür) riinti10 tuoptaluru". 
Wie lange (Zeit), wie lange (Zeit) - ihre Zeit wird nicht gerechnet. 
319. rjaq ihütü. 
Wenn sie Ngala sein würden. 
9karig9l 'i - eigentlich die Strecke, die man auf einer täglichen Wanderung zurücklegt, ca. zwischen 
fünf und fünfzehn Kilometer. 
10Hier, wie auch an einigen anderen Stellen im Text, gebrauchte die Erzählerin der Aufnahme nach die 
Verneinungsform der subjektiven Konjugation ninti, schrieb jedoch die Verneinungsform der reflexiven Kon-
jugation, hinti"iS». 
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320. tahara kaqgüöeküö tati kura kons rienintusa munumunucu sataratu da: 
Nach einiger Zeit sagt dieses Kalb hörbar flüsternd zum Polarfuchs: 
321. - sataraj, täriika koni". 
„Polarfuchs, geh weg da." 
322. - hemou, mära kuni"ia irju? 
„Ej, was ist mit dir?" 
323. tahara quojma tabalV'aq. 
„Du quetscht mir das Bein." 
324. ta", lata"pti"i8a, kuni"iajpta mejgiSa? 
Da, rückt er herum oder was tut er? 
325. rjonaj" sümürümü"a". 
Sie verstummten wieder. 
326. [managaöetaSa] 
[Es plumpst herunter!] 
327. kanagüö qona natiSürj beri"a. 
Einige Zeit verging wieder. 
328. tahara ijonaj" munumunucu: -sataraj, sataraj, tänikanu iquo" aSaa", cetua qanuo 
qojma tabalT'aq! 
Erneut sagt es (das Kalb) hörbar: „Polarfuchs, Polarfuchs, rück doch weiter, du 
quetscht mir wirklich sehr den Fuß. 
329. tundiaku: - ej, amkümace! 
Das Füchschen: „Heh ihr beiden da. 
330. marjunagaj tahara nintu" nägaagaj mäd'a sa"na"ari ti? 
Was seid ihr also für zwei schlechte (nicht gute)? Warum seid ihr (so) dämlich? 
331. sa", sa"! 
Ruhe, Ruhe!" 
332. [d'indiTindati"] 
[Plötzlich hört man sie ] 
333. mir) d'indi"ptisi5ari, d'indi"ptisi8ari! 
„Man hört uns, hört uns!" 
334. tatira tahara kura kona munumunucu: - gojmaqutu d'ogkari"i8a! 
Also, das Kalb sagt hörbar: „Mein Bein schläft gerade ein. 
335. kuni"ia tahara mirjgümüna tani"ia iöegum? 
Also was soll ich denn machen? 
336. öetua kuntagaj ta" iöum! 
Sehr lange bin ich so (in dieser Lage)." 
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337. satara"a munumunuöu: -ta {koni"}11 taganika koni"gu8am. 
Der große Polarftichs sagt hörbar: „Na {gehe weg} dann rutsche ich halt weiter." 
338. tahara riimakü" tata"pti"iSa... 
Nun, er rückt etwas weg... 
339. tahara nenaöa"a muod'a"a8u kuraguj kiru"müsa tahara {d'amuo}12 del iriaSi 
sojbutu. 
Also, sein riesiger Ast bricht plötzlich (Inf), man hört nur seine Stimme. 
340. quoli tanda nenaca"a hojmara"a d'alitani. 
Natürlich am Tag (als es tagt?) dieser großen Polarnacht. 
341. tatira ta manakü tata"pti"i8a tahara nenaca"a muod'a"a8u kiru"müsa niqi 
kiru"müd'e" - nagür d'e8ika"a tamni isüad'e tahara nagür riena£a"a qojbuo ni 
kuraguj sohü"inda". 
Also, gerade (als) er rückte, brach der riesige Ast, brach nicht - und die drei dort 
sich befindenden Armen fallen auf die Köpfe der drei Großen. 
342. tati kura kona qarka qanuo su"8aa ni tani"iaraj... 
Also das Kalb direkt auf das Rückgrat des Bären, also so ... 
343. tatira cajhod'i: ou, marjuna tagümü? 
Dieser erschreckend: „Oh, was ist das denn?" 
344. kuraguj tahara nenaöa"amani..., kuni"ia sejmiöi saqürhü" - tani"ia hojka"i8a. 
Sogar also der große13..., wohin seine Augen sahen (Ger), dahin lief er weg. 
345. tahara qamaj sataraqku qül'a8a"a suqhi"a rii rienaöa"amani d'e8i"mid'i"a. 
Der andere, das Polarfiichschen stürzte stark auf den Nacken des Wolfes. 
346. tapta qül'a8a"a nisi mägal'ice muliriad'i" - kuni"ia sejmiöi ihü" - tani"ia bi"aj8a, 
¿al'iptisi kona"a kuraguj. 
Der große Wolf begriff auch nichts - wohin seine Augen schauten (eig. sein + 
Ger), dahin ging er, sogar galoppierend lief er. 
347. kuraguj ninti'4 quojkal'iöi" qaraga". 
Er schaute sich sogar nicht einmal um. 
348. tati tahara tundiaku tanda bintisiti surjhi"a, mägaa suqhi"a ni nenaca"amani 
d'e8i"mid'i"a, tati bintisi"a - tapta... 
Und dies Füchschen also (in) den Nacken dieses Vielfraßes, in den kräftigen 
Nacken stürzte es stark, dieser große Vielfraß - auch ... 
349. mägal'iöe buo8utu d'arjku. 
Nicht ein einziges Wort. 
11 Versprecher der Erzählerin: „gehe weg!" 
12Versprecher der Erzählerin, beide Wörter bedeuten aber 'Stimme'. 
l3Der angefangene Satz wurde von der Erzählerin abgebrochen. 
l4Vgl. Fußnote Nr.6 
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350. [ dukuduV ta".] 
[Sie verloren nun einander.] 
351. tarii"ia tahara, tanda bä8a tahara bände" mou d'ama8a" tarumusa d'otürü". 
So, seit dem gehen alle Raubtiere der Erde getrennt (Inf). 
352. quocenu riindi" d'otüra" ami" cuba. 
Zusammen gehen sie nicht bis dahin (bis heute). 
353. balta sitabi. 
Das Märchen ist zu Ende. 
354. [rjuoli neöurj, tarumtura"inda"] 
Natürlich wurden sie getrennt. 
355. quo tarumtusuod'e". 




abaj Inteij, drückt Überraschung aus 
a8aa" Inteij, drückt Verärgerung aus 
aku möglich 
ama dies 




amkümü diese doch Klitl 
amkümace diese doch deine Klitl-
PlPx2Sg 
amlad'i so ein 
amni jenes, dort 
amlani dort doch Klit(?) 
amti dies 
amtira Px2Sg 
ami"a nun, also, so 
ami"araj Klit2 




arakaramani, arakaramanu Prol 
au (Inteij) Oje 
äääh, uaah (Schrei) 
ani"a groß 
anid'a"a sehr groß Naug 




ej, ej He! (Ausruf, Ansprache) 
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baba Platz 
babatanuntu Loc-Px3Sg 
bai Länge, Dauer, Ausdehnung 
baita im Verlauf POP (Lat) 
bajmani, bajmanu im Verlauf POP 
(Prol) 
balta Schluß, Ende 
balua Zorn, Ärger, ärgerlich 
bala"cusa zornig werden, ärgerlich 
werden 
balaöa Verärgerung 
banad'a sich ausruhen (nur für Tiere 
und die Seele des Schamanen) 
banü"inda" Kperf-3P1 r /vgl. banüd'a/ 
bandi draußen, hinaus 







ban Kraft, Lebenskraft 
banti Px3Sg 
bantiq Px3Pl 
banüd'a sich hinlegen A'gl. banad'a/ 
banütüm Kimp-1 Sg 
barimaptid'i heftig aufreißen Vkaus-
inf 
barimapti"a Vkaus-3Sg 
barimisi zerreißen, aufreißen 
barimi"a Kperf-3Sg 
barimiminici Maud-Px3Sg 
bäöa von POP 










banal'isa sich strecken (auch flg.), sich 
anstrengen 
banal'i"ita" Kperf-3P1 r 
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biari Loch, obere Zeltöffnung 
biarimani Prol 
bigilasi hinausschauen 












bintisi"ad'I"a" riesiger Vielfraß 
Naug-Naug-Pl 
bintisigümü Klitl 













büptartu Anfang Px3Sg 
büüd'a losgehen, weggehen 
bü" Vcong 
bi"a Kperf-3Sg 
bi"aj8a Kperf-3Sg r 
bi"ajti Kperf-3Du r 
bi"ajta" Kperf-3P1 r 
bü"güü8a MimpFut-3Sg 
büügüi] MimpFut-2Sg r 
büügünü" Madh-lPI 
büügüna Madh-lSg r 
bü"bünü" VAcond-PxlPl 
bükabününa Vrez-VAcondFut-PxlSg 
bütüptüsa sich etwas ausdenken, eine 
Idee haben 
bütüptara" das Ausgedachte, Idee-Pl 
da POP (All) 




d alimani Prol 






d ansarusa bis an den Rand gehen, 
hier: dunkeln 
d'ansaru 3Sg 
d'ansaruosütüna Fut-lSg r 
d'arjgujsa fehlen, nicht sein 
d'arjgujöu Kimp-3Sg 




d'e8i"mitati" Vimp-Kimp-3Sg r 
d'e8i"mitakad'i Vimp-Vrez-inf 
d'e8ika"a ärmlich-Naug 
d'egitasi zerschneiden Vimp-inf 
d egi"miad'ejmani Nloc-Nperf-Prol 
d'ekad'i abziehen, zerschneiden (Haut, 
Fell) 
d ekamaa PtPass 





d'eptud'a erzählen, wiederholen 
d'epta"a Kperf-3Sg 
d'eptukaarj MimpFut-2Sg 















d'inaruod'a Grimassen machen 
d'inarü" Vcong 
d'in9riiü"ö Kperf-3Sg 
d'in9riiüMi89 Kperf-3Sg r 
d'inariirsa Vfrek-inf 
d'inarirü Vfrek-3Sg 
d'ingrü Falte, Runzel 
d'indi "ming das Gehörte Gen 
d'indi "ptisi lauschen, horchen Vkaus 
d'indi"ptisi89ri Fut-2Du 




drindi"si9dejöu PtPastPraet-PlPx3 Sg 






















d'oijkarasa wegschaffen, wegbringen 
d'orjk9ri"i89 Kperf-3Sg r 







d'üöid erd'e Mitte, Hälfte 
d'üjhi Kreis, Scheibe 
d'üjhiaku Ndim 
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dumaöaa Schneefall ihüta VAcond-Px2Sg 
dumaSaijku Ndim ihütü VAcond-Px3Sg 
d umaSarjku Ndim-Gen ihüni VAcond-PxlDu 
dumanta Schnee-Lat ihünü" VAcond-PxlPl 
dund'itisi zittern ihütüjj VAcond-Px3Pl 
dund'ititi Kimp-3Sg ihününtü VAcondFut-Px3Sg 
dund'itindi" Kimp-3P1 ihü"ama VNtemp-PxlSg 
dunsaru"i8a Vpass-Kperf-3Sg r icuo PtPraes 
d urjgarsa donnern icuo" PtPraes-Pl 
duqgarküötü" Klit4-Kimp-3P1 isüad'e PtPast-Praet 
d iujha Sumpf, grasiges Land, feuchter iced'a wenn, sogar sein Klit5 
Sand icetu Klit5-Kimp-3Sg 
duqhal'ikü sumpfig-Nqua 
durita Traum, tiefer Schlaf-Gen ka'Tikü kurz 
d urimi Märchen, Neuigkeit, kaTikaku" Ndim-Pl 
durimice PlPx2Sg ka"rika"a Naug 
d'ürimici PlPx3Sg kaburuda Bratpfanne 
d urimaku Ndim kaburudaragu Nkomp 
kaburudaraku Nkomp-Gen 
ili oder (Russ) kamad'a nehmen 
isa sein kama" Mimp-2Sg 
icum Kimp-lSg kantid'i gefrieren 
icu Kimp-3Sg kanditasi Vimp-inf 
icu" Kimp-3P1 kantuo" PtPraes-Pl 
isüa Past-3Sg karsu Sache, Dinge 
iqaa Mimp-3Sg karsarie PIPxlSg 
irja", irjuo" Mimp-3P1 karsace PlPx2Sg 
ikumu" Madh-lPl karsuSami" Npräd-PxlPl 
ihuaöa Mcond-3Sg karsuod'ejöu Nperf-PlPx3Sg 
ihuaSaami" Mcond-lPl karutatu einfach sein Vimp-PtPraes 
iquouq Minter-2Sg karigal'i ung. zehn Kilometer 
irju Minter-3Sg katu Klaue, Kralle, Huf 
icequm MinterFut-lSg kaSucu PlPx3Sg 
icequ MinterFut-3Sg katugal'i Ncar 
ihuaSu Minfer-3Sg kaci sei es, daß 
igatu Viter-Kimp-3Sg kaöasa ausscharren 
igatu" Viter-Kimp-3P1 katadua Past-3Sg 
ikaa" Mimp-3P1 r ka8a"taqu" MinterFut-3Sg 
ihü" VAcond ka8a"tasa Vimp-inf 
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ka8a"tgndum Vimp-Kimp-1 Sg 
ka8a"tgg3tum Vimp-Viter-Kimp-1 Sg 
kaöar Licht 
katararjku Ndim 











kamasa, kamasi halten, aushalten, 
ertragen 
kamatim Kimp-lSg 
kamatang Kimp-lSg r 
kamad'e" Mimp-2Sg 
karnad'eSi Mimp-2Sg o 
kama" mi mbi a" tams Vhab-Kimp-lSgo 
kang wieviel (Adj) 
kanagüö Klit4 
kangrjulu" Klitl2-Pl 
kaijgg wann, wieviel 
kaqgüöe irgendwann, nach einiger 
Zeit-Klit5 
karjgüceküö Klit5-Klit4 
kacemasa sehen, ansehen 
kacemi"g8u Kperf-3Sg o 
kacemabüta VAcond-Px2Sg 
kacemsta Mimp-2sg o 
kacemgkuo8g MimpFut-2Sg o 
kersu Sache 
kira"tusa schreien, rufen 
kira"tukg" MimpFut-3Pl 
kira"tutu Kimp-3Sg 
kirküSasa bestürzt sein 
kirkü8i"g Kperf-3Sg 
kirkü8ü"i8g Kperf-3Sg r 
kirküSaptud'a Vkaus-inf 
kirkü8gpta"amg Vkaus-Kperf-lSg o 
kirküSgptugujsa Vkaus-Vdur-inf 




kojri"i8g Vpass-Kperf-3Sg r 





kongnu" GenPxlPl t 



























kound'erisi Mittag werden 
kourid'erimiM9 Vtrl-Kperf-3Sg 







kumaani wo, wohin (Prol) 
kunda" schlafen, schlafen gehen-
Vcong 
kunda"ita" Kperf-3P1 r 
kunda"suod'e PtPast-Praes 







kuni"iagüö, kuriiagüö irgendwie Klit4 
kuni"Ceküö irgendwo Klit5-Klit4 
kuhi"iagal'ici nirgendwo Ncar-Klit3 
kuni"ajöi irgendwie Klit5 




















küöahü" VAcond (am Morgen) 
kiru"müsa zerstören, kaputtmachen 
kiru"müd'e" Vcong 
landujca"a der Faulenzende-Naug 
(Russ.) 




lajkuöa Mimp-2Sg o 
larjürü schreien 3Sg 
lata Knochen 
lataj PlAcc 
la8a"muo Nact (Essensreste) 
la8a"muod'eajriü" Nact-Nperf-
PlPxlPl 





mal'ci Rand (hier: des Zeltes) 
mal'öigata Abi 
mana ich (Perpr) 
managajsa fallen 
managa£eta8a Vimp-Kimp-3Sg r 
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managairsa Vfrek-inf märaj Klit2-PlAcc 
managairüm Vfrek-1 Sg märjuna was ist das? 
marsi Schulter maijunagaj Du 
marsiti Gen-Px3Sg mäd'a warum 
mat ud'a schneiden mägaa kräftig 
matu" Vcong mala Unterschied 
ma" cum malagaj Du 
ma8a Gen manakü gerade, sobald Klit4 
mata Lat manta als, wie POP 
matani Loc mandi" PI 
ma5a" PI manu längst 
mama AccPxlSg manuo längst gewesen 
maöamtu AccPx3Sg manuo" PI 
maSamtu" AccPx2Pl manamhü" dann Vtrl-VAcond 
maSamtiq AccPx3Pl merigiaj schnell (Adv.) 
mana GenPxlSg mi wirDu(Perpr) 
matu GenPx3Sg mi schlechter, niedriger 
mata tu Lat-Px3sg mimsi überflüssig werdenVtrl-inf 
mataturj Lat-Px3Pl mimtisi Vtrl-Vkaus-inf 
matanuntu Loc-Px3Sg mi"ia genau 
mama PxlSg mi"a, mi"ia hierher 
maSamu" PxlPl minsiana Klit8-PxlSg ich doch 
malagu Nkomp minsiani" Klit8-PxlPl wir doch 
maküö Klit4 mil'iani wir beide zusammen Klit9-
mä was, was für ein (Interj, PxlDu (?) 
InterrogPron) mil'iöenu" wir zusammen doch Klit9-
mänta Lat Klit5-PxlPl 
mägata Abi mintia kann sein 
mära Px2Sg mintiagani möglich Klit(?) 
mämta AccPx2Sg mirajmu Geräusch von Schritten 
mägüö Klit4, irgendwelche mirajma" PI 
mägüö" Klit4-Pl miasi,*mejsi15 machen 
mägüööu Klit4-Px3Sg mia" Vcong 
mägal'öe, mägal'ice Ncar-Klit5 mia"a, mim"a Kperf-3Sg 
überhaupt mi"agaj Kperf-3Du 
mägal'ice" Ncar-Klit5-Pl mia"a" Kperf-3P1 
15Auch nach mehrmaligem Anhören kamen wir zu dem Schluß, daß es von diesem Verb wohl eine 
palatale und eine velare Variante gibt. 
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miajta" 3P1 r 
mejqiöa Minter-3Sg r 
miarjuSanta" Klit6-3P1 r 

















muarj Qual, Kummer 









muliriasi sich erinnern, beobachten 
muliriad'i" Vcong 
muliriandim Kimp-1 Sg 
munud a sprechen, sagen 
mununtu Kimp-3Sg 
munud ua Past-3Sg 
munugaq Mimp-2Sg 
^ munumunuöu Maud-Px3Sg 
. munutanu MinterFut-3Sg 
munurjkasa Vrez-inf 
munurjka" Vrez-3P1 (?) 
munurjkatu Viter-Kimp-3Sg 
muod e Ast 
muod'a"a8u Naug-Px3Sg 
na8akasi schaben Vrez-inf 
na5a"ki"ama Vrez-Kperf-lSg o 
na8aki"a Vrez-Kperf-3Sg 
naSakanagatu Vrez-Sup-Px3Sg 
naSürsa schaben Vfrek-inf 
naturuoma lSgo 
namaga gerade-Nadj 
namagaj, namagaj" kurz gesagt, Nadj-
Nadv 
naqha, noqhuo klein, schlecht, 
Bösewicht 
namba Gen 
namba", nombuo" PI 
noqhuogita PlAbl 
nambuma"a, nambama"a Naug 




noqhuod era Klit7 
nasi ausschaben 
namaa PtPass-Praet 
nati Zeit, Zeitdauer 
natiSüij Px3Pl 
na bei POP 
nanu mit 
nagatanu" von Abl-PxlPl 
nagür drei 
nagülündüq zu dritt 
nagamtuSuij Nord+Px3Pl 
nogusa sich nähern 
nokud'uo" Past-3P1 
nogu"tasa Vimp-inf 
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nogu"t9k9d'a Vimp-Vrez-inf 
nogu"t9kiM3 Vimp-Vrez-Kperf-3Sg 
nujbabsa traurig werden Vinch-inf 
nujbaTi"i83 Vinch-Kperf-3Sg r 
riand'isi stehen 
riand'iti stehen Kimp-3Sg 

















riali"mit3ti >nalt9ti sich freuen Vimp-
Kimp-3Sg 




nasi kaum, fast 
nasiöeküö Klit5-Klit4 
nasi..., nasiöeküö irgendwie, mit 
Mühe+Not 
nasiöi irgendwie Klit5 





nenamajrsa beim Nachbarn sein 
rienamajrüö PtPraes 












nergpt99 erst Gen 
nera"a bald, weiter 
nera"agüö" Klit4 
neribsi sich nähern Vinch-inf 
, heril'i"9 Vinch-Kperf-3Sg 
neribrjir) Vinch-Minter-2Sg 
neöurj einander 
ni auf, an (Acc)POP 
nid'a nach POP 
riimgni, nim99ni, ni"m9ni Prol POP 
nini, nini auf, an (Dat) POP 
nil'iani siehe: nini 
ni"ptüsa ausruhen 
ni"ptükünü" Madh-lPl r 
ni"ptügüsa Vdur-inf 
ni"ptümumbatan9 Vhab-Kimp-lSg r 
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ganasana" PI gondatu Px3Sg 
ganasatini LocPl gonda"t9mtu" Npräd-AccPx2Pl 
ganuSu bemerkbar gondak9l'i"ciöug Ncar-Klit5-PlPx3Pl 
ganu5a"a Naug guöasa beherrschen 
ganuo tatsächlich, eigentlich gutatum Kimp-lSg 
gag Mund gu8a"tuo PtPraes 
gala Klit2 gua Tür, Süden 
gala Klit2-Gen gua Gen 
galagüö Klit2-Klit4 guama PxlSg 
garagajsa sich umschauen guarägata Klit2-Abl 
garaga" Vcong gunsiSa Öffnung in der Spitze des 
garaga"im Kperf-lSg Zeltes 
garaga"ina Kperf-lSg r gunsiSa Gen 
garagairsa Vfrek-inf guriüd'a sammeln 
garbuSa Ost-Gen guriüntasa Vimp-inf 
garka Bär guriüntandum Vimp-Kimp-1 Sg 
garka Gen guhüntagatu" Vimp-Viter-Kimp-3P1 
garka"a Naug guo Gott 
garkaSug Px3Pl guo Gen 
garkagüö Klit4 guonta Lat 
garkagüögata Klit4-Abl guo" PI 
garkara Klit2 guoj, gu"oj eins 
garyara"a Klit2-Naug gu"o8umanu einzeln Prol 
garkarämu" Klit2-PxlPl guojkal'ici" obwohl einmal Klit3-
gil'e unter (Lat) POP Nadv 
gojbuo Kopf gu"ojmu", gu"ojmü" einer von uns 
gojbuo Gen guocenu zusammen 
gomtüd a sich hinsetzen guoj Fuß, Bein 
gomtü"i8a Kperf-3Sg r gojma, guojma PxlSg 
gonaj, gonaj" wieder, sogar gojmagutu PxlSg-Klit6 
gonajgial'i" Klit guone PIPxlSg 
gona- selbst guojkalicicug Ncar-Klit5-PlPx3Sg 
gonana PxlSg guoli, guoli" natürlich 
gonanta Px2Sg gurakuod'i nichts tun 
gonantu Px3Sg gura"kuobuta VAcond-Px2Sg 
gonantug Px3Pl gusirsi sich bewegen, wackeln 
gonaa, gona wieder guslrim 1 Sg 
gonda Verstand gusiri 3Sg 
gondama PxlSg gusiri" 3P1 
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qusirsbm Past-lSg S9qür9t9 Mimp-2Sg o 
quslrhiaöa Mcond-3Sg S9qürü Vfrek-3Sg 
rjuslbsi Vinch-inf S9qürhü" VAcond 
gusib"k9d'i Vinch-Vrez-inf S9rbini" Beschützer PIPxlPl 
qül'aSa Wolf sa", sä Ruhe! 
ijül'aSs Gen saruod'ejnü" Spur PIPxlPl 
qül'a8a"a Naug satgrg Polarfuchs 
qüra8a"a Naug-Gen satgrstu GenPx3Sg 
qül'aöaküö Klit4 satgrgj Voc 
qi"t9 noch ganz, überall sat9ra"a Naug 
qi"t9tu Px3Sg satgragku Ndim 
qi"t9nduij sie noch ganz Px3Pl sojbu"o" klingen Kperf-3P1 
sojbutu Kimp-3Sg 
osobenno besonders (Russ.) sojbutu" Kimp-3P1 
ou Interj, drückt Überraschung aus sohgd'a fallen 
sohü"ö Kperf-3Sg 
sag Herz sohü"ind3" Kperf-3P1 r 
saaSi Px3Sg sofsem gänzlich (Russ) 
saana dämlich sraSu sogleich (Russ) 
saanairsa scherzen, Dummheiten su"533 Rückgrat Gen 
machen suqhi"9 Nacken, Genick Gen 
S3"na"ari 2Du süar Freund 
saanaimsa Vtrl-inf süarkititü PlAbl-Px3Sg 
samu Mütze süarkgjöu Du-Px3Sg 
samubsa als Mütze benutzen Vinch- süarubsa sich anfreunden 
inf sümirimsi still werden Vtrl-inf 
samabsuoma Vinch-Past-lSg sümirimi"9 Kperf-3Sg 
samabmuhantumu" Vinch-Vint- sümürümü"o" Kperf-3P1 
Kimp-lPl sili wer 
S3ma"laha899mi" Vinch-Mcond-lPl siqg Nord-Gen 
samuptusa aus etwas eine Mütze sir Eis 
machen Vkaus-inf sirubala"a Nquant-Naug 
S9muptä"am9 Vkaus-Kperf-lSg o sirumsi zu Eis werden Vtrl-inf 
S9n9 hua Laubbaum, durch den Wind sirumhuatu Vtrl-Minfer-3Sg 
verkrüppelt siti er, sie, es 
sgqkgl'ikü schwierig sitiq sie (PI) 
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tata"pti"ina Kperf-lSg r 
tata"pti"i8a Kperf-3Sg r 








taSa, ta8a"a dorthin, dahin 
taga"a von hier 
taga von hier, von hinter etwas POP 
taganika weiter 
tagursa aufsammeln, sammeln 
(Wörter, Sachen) 
takuru 3Sg 
taka, takaa dort, da 
taka8a von hinten POP 
talu gestern, morgen 
taluo morgig 
taluptuo morgen, anderntags 
tamni, tamnu dort 
tamtüsa klettern, hinaufklettern 
tamtüd'ü"ita" Kperf-3P1 r 
tamtütasa Vimp-inf 
tamtümümbatana Vhab-Kimp-1 Sg r 
tamtürüptüd'a Vfakt-inf 









tatu Unglück, Panik 





tahara taharaba also, und jetzt, dann, 
sehr 
tänika etwas weiter 
tänikanu dorthin weiter 
timinia jetzt 
tirriiniaküö Klit4 
tiq ihr Perpr 
tojsa zu nichts nutzen, schlecht 
werden 
tojija" Mimp-3P1 
tojbu"o nichtsnutzig werden Kperf-
3Sg 
tojbu"om Kperf-lSg 
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tolia" Dieb-Pl 
toli"aru" Naug-Px2Pl 
toli"biati stehlen Mopt-3Sg 
toli"k9si53mi" Vrez-Fut-lPl 
toirkasiSa" Vrez-Fut-3P1 







tomnaga klein, gedrängt 
tomnagaq Vpräd-2Sg 















tulbujkuo eingeknifl'en (den Schwanz) 












hemou Inteij, drückt Überraschung, 
Verärgerung aus 
herisi hängen, abhängig sein 
heriti Kimp-3Sg 















hil'itima Kimp-lSg o 
hira kann sein, möglich POP 
hirid'i kochen 
hiriijiri Mimp-2Du 
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hoarud'a fest schlafen hüd'isi suchen 
hoarubütürj VAcond-Px3Pl hürsi Vfrek-inf 
hoarasa anfassen, ergreifen hütakad'i Vimp-Vrez-inf 
hoara"am Kperf-lsg hülasi Vinch-inf 
hoaruquna Minter-1 Sg r hu"laküünü" Vinch-Madh-lPl 
hoSür Muster hülaminhiansi Vint-inf 
hoSürtü Px3Sg hüa Zeit 
hojka"i8a weglaufen Kperf-3Sg r hüata immer Lat 
hojmaru Polarnacht hüati" immer PILat 
hojmaru Gen hünseraa alt 
hojmaraku Ndim hünseraad'e Nperf 
hojmara"a Naug hüüsi stinken 
hojmaruküö Klit4 hüütü" Kimp-3P1 
hojmagati Kimp-3Sg dunkel werden 
honsi haben fso ravno ganz egal, gleich (Russ) 
hontiaraki PtPraes-Nkomp 
honalV'ita" arm werden, verarmen ¿ajba Magen, Innereien 
Kperf-3P1 r öajbaad'e" Nperf-Pl 
hoijkaraki Griff-Nkomp ¿ajnitaragi" Teekessel Nkomp-Pl 
hoptad'a an etwas herankommen öajhod'i sich erschrecken 
hopta" Vcong öal'iptisi galoppieren (Tiere) 
hotad a schreiben öal'ititi Kimp-3Sg 
hotaguoma Madh-lSg o captid'i auspacken 
hua Baum öentirisi zubereiten 
hua Gen öentiri"a Kperf-3Sg 
huaöuij Px3Pl 6entiri"i8e Kperf-3Sg r 
huo dann öentirihiaSi Minfer-3Sg 
huo8usa Letzter sein öentiruo PtPraes 
huoöutuo PtPraes ¿enid'i wissen, sich erinnern 
huoöukad'i Vrez-inf öeni" Mimp-2Sg 
huo8uki"am Vrez-Kperf-lSg öeniqi Minter-3Sg 
huonu nach POP ¿eta vier 
huraga aufgetürmt Nadj cetiamisi sich brüsten 
huragaca"a" sich auftürmen Nadj- öetiarnirjiq Vinter-2Sg 
Kperf-3P1 Cetua, ¿etuami völlig, gänzlich 
hurajkuo hervorstehend, buckelig ¿iaSir Vierbeiniges Holzgestell zum 
hursid'i zurückkommen Aufbewahren von Lebensmitteln und 
hursi"agaj Kperf-3Du Trocknen von Fellen 
öia5iriöin P13P1 











cimici Zahn PlPx3Sg 
cimia"kucu Ndim-PlPx3Sg 













cuba bis POP 





eü"it9" Kperf-3P1 r 
cü"ki"3 Vrez-Kperf-3Sg 
Abkürzungsverzeichnis 
Abi - Ablativ 
Acc - Akkusativ 
Adj - Adjektiv 
Adv - Adverb 
Du - Dual 
Fut - Futur 
Gen - Genitiv 
inf - Infinitiv 
Inteij - Interjektion 
Kimp - Koaffix imperfektiver Verben 
Klitl - Klitikum, etwa 
„doch, doch ja (russ ved')" 
Klit2 - Klitikum, etwa „nur" 
Klit3 - Klitikum, etwa „obwohl" 
Klit4 - Klitikum, etwa 
„wohl, doch, nur" 
Klit5 - Klitikum, etwa „sogar" 
Klit6 - Klitikum, etwa „gerade" 
Klit7 - Klitikum, etwa „hingegen" 
Klit8 - Klitikum, etwa 
„doch (russ -to)" 
Klit9 - Klitikum, etwa „zusammen (?)" 
KlitlO - Klitikum, etwa 
„oder was (russ. Ii)" 
Klitl 1 - Klitikum, Bedeutung unklar 
Klitl2 - Klitikum, etwa 
„auch immer (russ. ugodno)" 
Kperf - Koaffix perfektiver Verben 
198 Nadezda T. Kosterkina - Beäta B. Nagy-Florian Sobanski 
Lat - Lativ 
Loc - Lokativ 
Madh - Modus Adhortativ 
Maud - Modus Auditiv 
Mcond - Modus Konditionalis 
Mimp - Modus Imperativ 
Minfer - Modus Inferential 
Minter - Modus Interrogativ 
Mnarr - Modus Narrativ 
Mopt - Modus Optativ 
Nact - Nomen actionis 
Nadj - Adjektivsuffix 
Nadv - Adverbsuffix 
Naug - Augmentativsuffix 
Ncar - Karitiv 
Ndim - Diminutivsuffix 
Nelk - Elektiv 
Nkomp - Komparativ 
Nloc - Nomen loci 
Nord - Ordnungszahlsuffix 
Nperf - Nomen, das mit einem 
Tempuszeichen der 
Vergangenheit versehen ist 
Npräd - Prädestinative Flexion 
Nqua - Graduierbarkeit einer Qualität 
Nquant - Quantität (von einer Sache 
gibt es viel) 
o - Objektive, bestimmte Konjugation 
Past - Vergangenheit 
Perpr - Personalpronomen 
PI-Plural 
POP - Postposition 
Prol - Prolativ 
PtPass -Partizip Passiv 
PtPast-Praet - Partizip Perfekt 
PtPraes - Partizip Präsens 
Px - Possesivsuffix 
r - Reflexive Konjugation 
Russ - aus dem Russischen 
Sg - Singular 
Sup - Supinum 
VAcond - Adverbiales Partizip mit 
konditionaler Bedeutung 
VAcondFut - Adverbiales Partizip mit 
konditionaler Bedeutung im 
Futur 
Vatten - Attenuativsuffix 
Vcong - Negationsstamm 
Vdur - Durativsuffix 
Vfakt - Faktitivsuffix 
Vfrek - Frequentativsuffix 
Vhab - Habituativsuffix 
Vimp - Imperfektivsuffix 
Vinch - Inchoativsuffix 
Vint - Intentionalsuffix 
Viter - Iterativsuffix 
Vkaus - Transitiv-Kausativsuffix 
Vmult - Multisubjektivsuffix 
VNtemp - Temporalgerundium 
Voc - Vokativ 
Vpass - Passivsuffix 
Vpräd - Prädikative Konjugation 
Vrez - Resultativsuffix 
Vtrl - Translativsuffix 
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A FÖLD VADÁLLATAIRÓL 
SZÖVEGKÖZLÉS 
NADEZDA T . KOSTERKINA - NAGY BEÁTA B O G L Á R K A -
FLÓRIAN SOBANSKI 
A szerzők a szöveget 1996 augusztusában gyűjtötték Nadezda T. Kosterkinától, 
aki segítségükre volt a lejegyzésben és a fordításban is. A mese a durymy műfajába 
tartozik. 
A szövegközlést egy szólista egészíti ki, mely tartalmazza a mesében előforduló 
szavakat és azok morfológiai magyarázatát. 
